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Hier sitzt der Schriftsteller auf der Terrasse seines Idols

Sonderschau
in Luthers

Sterbehaus
Eisleben – Das Museum Lu-
thers Sterbehaus ist an einem
Forschungsprojekt zur Lu-
therdekade beteilgt. Es be-
schäftigt sich mit der reli-
giösen Kultur in der Zeit vor
der Reformation. Ziel des Pro-
jektes, an dem insgesamt vier
Museen arbeiten, ist die Wie-
derentdeckung der verges-
senen religiösen Lebenswelt,
heißt es in einer Mitteilung.
Die Forschungsergebnisse
sollen in Jahren 2013 und
2014 in vier Ausstellungen
präsentiert werden.

Imbissbuden-
Zündler 

verurteilt
Zschornewitz – Im April 2009
hatte ein Mann (25) aus
Zschornewitz (Landkreis Wit-
tenberg) den Imbißwagen ei-
nes Türken in Brand gesetzt.
Als Motiv gab der Zündler
Ausländerfeindlichkeit an: Er
mag keine Türken. Wegen
seiner Feuerattacke ist der
Mann gestern zu drei Jah-
ren und drei Monaten Ge-
fängnis verurteilt worden.
Das missfiel dem Angeklag-
ten allerdings. Zusammen mit
seinem Verteidiger kündig-
te ter Revision gegen das
Urteil des Landgerichts an.

Rentnerin aus
Feuer gerettet

Quedlinburg

Quedlinburg – Ein Mieter (55)
hat seine bettlägerige Nach-
barin (76) aus ihrer bren-
nenden Wohnung gerettet.
Ein Polizeisprecher: „Die Frau
hatte mit Hilferufen auf sich
aufmerksam gemacht.“ Die
Rentnerin wurde mit schwe-
ren Verbrennungen in eine
Spezialklinik geflogen. Ihr Le-
bensretter kam mit Verdacht
auf Rauchgasvergiftung ins
Krankenhaus. Die Ursache für
den Wohnungsbrand ist bis-
lang noch ungeklärt.

Dieser Mann hatte
200 Kinderpornos auf 
dem PC gespeichert

Von UWE FREITAG

Naumburg – Diese Ehre wurde
bisher keinem der Literatur-Göt-
ter zuteil. Weder bei Goethe noch
bei Schiller war Autor Martin Wal-
ser (83, „Ein fliehendes Pferd“) je
zum Hausbesuch. Und auch nicht
bei Kafka, über den er immer-
hin seine Doktorarbeit ge-
schrieben hat. Nur für Friedrich
Nietzsche (1844-1900) machte der
berühmte Dichter gestern eine
Ausnahme. Schließlich kann Mar-
tin Walser seit fast 70 Jahren nicht
ohne das Philosophie-Genie.

„Lebenslänglich Nietzsche“ hieß
der Vortrag, den Martin Walser
am Abend im neuen Nietzsche-
Dokumentations-Zentrum in
Naumburg hielt.

Der Schriftsteller war 15, als er
in einem Antiquariat in Lindau ei-
ne Ausgabe mit dem „Zarathus-
tra“ entdeckte. Gestern betrat

Walser zum ersten Mal das Haus,
in dem sein schwer krankes Idol
sieben Jahre von der Mutter ge-
pflegt wurde.

Er betrachtet Fotos des Dichters
und seiner Angehörigen. Sitzt
schließlich auf der Terrasse, die
Nietzsches Mutter für ihren Sohn an-
bauen ließ. „Wahnsinn“, sagt Wal-
ser. Und: „Das ist fabelhaft.“ Der
große Dichter, der wegen einer
Halsentzündung nur flüstert, ist tief
gerührt.

Von der Terrasse des Nietzsche-
Hauses blickt er auf das benach-

barte Dokumentationszentrum.
„Ganz wunderbar“, „toll“ und „mu-
tig“ nennt er den drei Millionen Eu-
ro teuren Neubau aus Beton und
Glas, in dem er nachher trotz sei-
ner Stimmbeschwerden reden wird.

Herr Walser, welches Buch von
Nietzsche sollte man als Erstes
lesen? „Den ‚Zarathustra‘. Ich kann
mir keinen Jugendlichen zwischen
15 und 19 vorstellen, der von die-
sem Text, von diesem Ton nicht
entzündet wäre. ‚Zarathustra‘, das
ist der höchste Ton, den unsere
Sprache erreicht hat.“

Dessau – Er er-
götzte sich an
Kinderpornos.
Weil Hartmut
W. (53) nicht
einsehen woll-
te, was daran
schlimm sein
soll, verurteilten
ihn die Richter
zu einem Jahr
Gefängnis oh-
ne Bewährung.

Gestern
stand der Be-
rufskraftfahrer
vorm Landge-

richt. Sein An-
walt hatte Be-
rufung gegen
die 12 Monate
hinter Gittern
eingelegt. Der
Angeklagte:
„Ich habe das
nur aus Neugier
angeklickt. Ich
konnte nicht
glauben, dass
es wirklich so
einfach geht.“
Die Richterin:
„Und dafür ha-
ben Sie sich 197

Kinderpornos
und 36 Video-
sequenzen ge-
speichert. Au-
ßerdem wur-
den noch Hun-
derte von Fotos
auf Ihrem Rech-
ner gefunden,
auf denen Min-
derjährige po-
sieren.“ Der An-
klagte: „Ich wür-
de so was nie
machen.“ Pro-
zess wird fort-
gesetzt.

Halle/Magdeburg – Die
sterblichen Überreste von
Königin Editha (910-946,
Foto) werden am 22. Ok-
tober zurück in den Mag-
deburger Dom gebracht.
Doch gestern erhielt die
englische Königin erst ein-
mal einen neuen Sarg. In
Halle wurden ihre Ge-
beine in ein Behältnis aus
18 versilberten Titanplat-
ten umgebettet. In einem
Festakt mit ökumenischer
Andacht sollen nächste
Woche die Überreste be-
stattet werden.
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Der Autor schrieb über 50 Bücher
Martin Walser (83)
wohnt und arbeitet am
Bodensee, wo er ge-
boren wurde. Sein 1957
erschienener Roman
„Ehen in Philippsburg“
machte ihn auf Anhieb

bekannt. Martin Wal-
ser hat seither mehr als
50 Bücher veröffent-
licht. Zuletzt die Novelle
„Mein Jenseits“ und sei-
ne Tagebücher aus
den Jahren 1974-1978.

Angekündigt ist der Ro-
man „Muttersohn“.
Walser ist verheiratet,
hat vier erwachsene
Töchtern und den un-
ehelichen Sohn Jakob
Augstein.

Oben: das
neue Nietz-
sche-Doku-
menrations-
zentrum.

Rechts: 
Martin Wal-
ser betrach-
tet im Nietz-
sche-Haus
eine Vitrine
mit Büchern

Tief gerührt
sitzt Martin
Walser (83)
auf der Ter-
rasse, auf der
Friedrich
Nietzsche 
viele Stunden
seines Lebens
verbrachte
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Königin Editha kehrt
zurück in den Dom
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